
Mit den Windows-eigenen Hilfsprogrammen können Sie Ihre Festplatte in mehrere Bereiche unterteilen.

Leider passen nicht alle 3D-Karten in den 
Technik-Check. Die Geforce 7600 GS etwa 
liegt zwischen 7600 GT und 6800 GS.

TECHtelmechtel
Defekte Grafikkarte / Aufrüsten oder neu kaufen / Megahertz oder Multi-Core / 
Festplatte partitionieren / Grafikkarten im Technik-Check

fehlen eine Mindestgröße von 20 
GByte, bei Vista besser 40 GByte.

Extreme Grafikfehler

Wenn ich den PC einschalte, zie-
hen sich farbige Streifen quer 
durch das ganze Bild. Dabei 
wechselt die Farbe der Streifen 
etwa alle drei Minuten, und 
manchmal stürzt sogar der PC ab. 
Was ist da los? Marc Hammer

< Sehr wahrscheinlich verur­
sacht Ihre Grafikkarte diese Bild­
störungen. Wenn Sie Glück ha­
ben, sorgt lediglich eine Überhit­
zung der Karte für die farbigen 
Streifen. In diesem Fall nehmen 
Sie probeweise das Seitenteil Ih­
res PC­Gehäuses ab, um die Be­
lüftung zu verbessern. Falls deut­
lich verschmutzt, sollten Sie den 
Lüfter Ihrer Grafikkarte reinigen.

Zeigt Ihr Monitor aber weiter­
hin Bildstörungen, hat Ihre Gra­
fikkarte wahrscheinlich einen 
Speicherdefekt. In diesem Fall 
hilft nur ein Test der Karte bei 
einem Freund oder die Reklamati­
on beim Händler.

Aufrüsten oder  
neu kaufen

> Momentan werkelt in meinem 
PC noch ein Athlon 64/3200+ auf 
einem Sockel-939-Board zusam-

men mit 2,0 GByte Arbeitsspei-
cher und einer Geforce 6600 GT. 
Ist es sinnvoll, noch einmal auf-
zurüsten, oder sollte ich mir 
gleich ein neues System kaufen? 
 Markus Brandeder

< Mit einem Athlon 64 X2/4400+ 
und einer flotten Grafikkarte kön­
nen Sie Ihr System wieder auf 
Trab bringen. Allerdings führen 
nur noch wenige Händler Prozes­
soren für den Sockel 939, am 
höchsten ist Ihre Chance auf ein 
Schnäppchen bei Ebay oder bei 
Angeboten in den einschlägigen 
Foren. Verfügt Ihr Mainboard über 
einen PCI­Express­Slot, empfeh­
len wir eine Geforce 8600 GTS 
oder Radeon 2900 GT – AGP­Be­
sitzer greifen zur Geforce 7800 
GS oder Radeon X1950 Pro. Bis zu 
der für 19­Zoll­Monitore gängigen 
Auflösung von 1280x1024 sollten 
die meisten Spiele dann in mittle­
ren bis hohen Details flüssig lau­
fen. Sehr hohe Auflösungen und 
aktivierte Bildverbesserungen 
(wie Kantenglättung) bringen Ih­
ren PC aber erneut an die Leis­
tungsgrenze – langfristig kom­
men Sie um ein grundlegend neu­
es System also nicht herum.

Eine Frage der  
Geschwindigkeit

> Ein Freund behauptet, dass 
ein Pentium 4 mit 2,8 GHz schnel-
ler sei als ein Core 2 Duo E6300 
mit 1,86 GHz. Trifft die Aussage 
zu, da sein Prozessor deutlich 
höher taktet? Georg Wodarz

< Kurze Antwort: nein. Die Takt­
frequenz sagt nur noch wenig 
über die eigentliche Geschwin­
digkeit des Prozessors aus. Zum 
einen haben moderne CPUs wie 
der Core 2 Duo mehrere Rechen­
kerne, zum anderen rechnen die­
se pro Takt­Zyklus auch deutlich 
effektiver. Gerade Titel wie Crysis 
oder World in Conflict profitieren 
spürbar von mehreren Rechen­
kernen und der neuen Architek­

tur; ältere Pentium­4­Prozessoren 
liefern dagegen meist nicht mehr 
genügend Leistung für flüssiges 
Spielen in hohen Auflösungen.

Unbekannte Grafik-
karte im Technik-
Check

> In Ihren Technik-Checks führen 
Sie nur die Geforce 7600 GT auf, in 
meinem PC kümmert sich aber eine 
7600 GS um die Grafikberechnung. 
Wie schnell ist diese im Vergleich 
zur GT? David Kilchenmann

< Eine Geforce 7600 GS hat eine 
deutlich niedrigere Taktfrequenz 
als die 7600 GT. In Spielen verlie­
ren Sie so etwa 20 bis 30 Prozent 
Leistung im Vergleich zur schnel­
leren GT – trotz des ähnlich klin­
genden Namens. Vorsichtshalber 
sollten Sie daher bei Technik­
checks Ihre Grafikkarte in etwa 
zwischen der 7600 GT und der 
6800 GS einsortieren. HW
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DVD-XL Festplatte  
partitionieren

> Oft lese ich Empfehlungen, 
die Festplatte zu partitionieren. 
Was ist das und welche Vorteile 
bringt mir das? Stefan Ruh

< Als Partitionieren bezeichnet 
man die Unterteilung der Fest­
platte in mehrere Abschnitte. Da­
bei behandelt das Betriebssys­
tem die einzelnen Partitionen wie 
eigenständige Festplatten. So ist 
es beispielsweise sinnvoll, sein 
Betriebssystem auf einer anderen 
Partition als seine Musik, Bilder 
oder Videos zu speichern. Im Fall 
einer Neuinstallation des Be­
triebssystems – beispielsweise 
durch ein Formatieren der ent­
sprechenden Partition – bleiben 
die privaten Daten auf der zwei­
ten Partition unangetastet.

Um Ihre Festplatte derart zu 
unterteilen, können Sie einfach zu 
Windows­eigenen Bordmitteln 
greifen. Unter Windows Vista fin­
den Sie den Festplattenmanager 
unter »Systemsteuerung/Verwal­
tung/Computerverwaltung/Da­
tenspeicher/Datenträgerverwal­
tung« und erstellen oder verklei­
nern Partitionen per Rechtsklick. 
Haben Sie noch Windows XP im 
Einsatz, so müssen Sie zu Extra­
Tools wie Partition Magic greifen. 
Aber Achtung: Räumen Sie der 
Partition des Betriebssystems im­
mer genügend Platz ein. Wir emp­
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